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Pressemitteilung 

 

10. bis 12. April 2009: Schauplatz Olympiastadion/ Olympiapark Berlin zeigt  

20 Jahre Berlin im Wandel 

 

Berlin, 1. April 2009. Am Osterwochenende wird der rote Helium-Pfeil über dem 
Olympiagelände Berlin schweben und den Ort als einen weiteren Schauplatz des 
Themenjahres „20 Jahre Mauerfall“ kennzeichnen.  
 

Zur Fußballweltmeisterschaft 2006 präsentierte Berlin ein Olympiastadion in neuem 
Gewand. Der Bau für die Olympischen Spiele 1936 wurde saniert und auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht. Die Tribünen wurden überdacht und in die Dachkonstruktion 
eine Flutlichtanlage integriert, die Fußballspieler keine Schatten mehr werfen lässt. Auf 
der Laufbahn drehen unter anderem die Athleten des Internationalen Stadionfestes, 
ISTAF, ihre Runden. Vom Stadion aus ist der Blick frei Richtung Maifeld, Glockenturm 
und Waldbühne, die Teil des 131 Hektar großen Olympiageländes sind. Besonders be-
liebt ist bis heute die Waldbühne, die Zuschauer zu Livekonzerten der Berliner 
Philharmoniker ebenso anzieht, wie zu Auftritten populärer Rock-Größen.  
 

Jahrzehntelang war der Olympiapark Berlin rund um das berühmte Stadion ein weißer Fleck 
auf dem Stadtplan. Als unzugängliches Hauptquartier der Britischen Streitkräfte (1952 - 
1995) verschwand das Olympiagelände zunehmend aus dem Bewusstsein. In Zusammen-
arbeit mit der Berliner Senatsverwaltung für Inneres und Sport wurden Rundgänge und 
Führungen konzipiert, die von Karfreitag bis Ostersonntag eine besondere Sicht auf diesen 
„Schauplatz des Wandels“ ermöglichen. Zudem lädt der Olympiapark täglich von 9.00 bis 
18.00 Uhr zu einem speziellen Oster-Besucherprogramm ein.  
 

1. Themenjahrführung 12. IAAF Leichtathletik Weltmeisterschaften Berlin 2009 
Wie funktioniert das Olympiastadion Berlin bei diesem Weltsportereignis? Welche Um-
bauten sind notwendig? Erleben Sie den Austragungsort der Wettkämpfe hautnah.  
 

Termine: Freitag, 10. April:   16.00 Uhr  
    Samstag, 11. April:  14.00 Uhr 

Sonntag, 12. April:  12.00 Uhr 
 

2. Themenjahrführung: Umbau, Funktionalität, Denkmalschutz des Olympiastadions 
Der Umbau des Olympiastadions Berlin: Nach vierjähriger Komplettsanierung verbirgt sich 
hinter dem klassischen Torso ein modernes Fünf-Sterne-Stadion. Funktionalität, Nutzung 
und Denkmalschutz werden anhand der baulichen Veränderungen erläutert. 

 

Termine:  Freitag, 10. April:  12.00, 14.00 und 16.00 Uhr  
Samstag, 11. April:  12.00, 14.00 und 16.00 Uhr 

    Sonntag, 12. April  12.00, 14.00 und 16.00 Uhr 
 

Tickets für die Führungen im Olympiastadion Berlin sind an der Infotreppe am Potsdamer 
Platz (täglich 11.00 - 20.00 Uhr) und an den Veranstaltungstagen an der roten Infobox auf 
dem Olympischen Platz (täglich 9.00 - 19.00 Uhr) erhältlich. Hunde sind aus denkmalpfle-
gerischen Gründen untersagt! Bitte nutzen Sie die U- bzw. S-Bahn direkt zum Olympiastadion.  
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Zwischen dem Olympischen Platz und dem Glockenturm verkehrt ein Shuttle-Bus (0,50 
Euro/Person/Fahrt)  
 

Dauer der Führungen ca. 60 Minuten, Kosten: 8,- Euro, Treffpunkt: rote Infobox auf dem 
Olympischen Platz. Die Teilnehmerzahl auf max. 30 Personen begrenzt.  
 
 
Das spezielle Osterprogramm im Olympiapark Berlin: 
 

• Geführte Kurztouren per Fahrrad, Kleinbus oder als Spaziergang zeigen  
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten.  

• Für Entdeckungstouren auf eigene Faust stehen Infostelen und Flyer bereit. 
• Glockenturm, Waldbühne, das Haus des Deutschen Sports mit Lichthof und 

Kuppelsaal sind für Besucher geöffnet. 
• Sonderausstellungen des Sportmuseums Berlin und das Dokumentationszentrum 

am Glockenturm informieren über die spannende deutsche Sport- und 
Olympiageschichte.  

• Testen Sie Segways bei einer sportlichen Tour auf zwei Rädern.  
• Erleben Sie auf dem Trainingsgelände von Hertha BSC 600 Fußballer aus ganz 

Deutschland im Kampf um den Nike-Cup 2009. 
• Genießen Sie die herrliche Aussicht vom Glockenturm auf das Olympiagelände – 

Berlin von oben einmal anders! 
 

Der Eintritt zum Olympiapark ist frei, ebenso der Besuch der Ausstellungen im 
Sportmuseum, die Führungen im Haus des Deutschen Sports mit Kuppelsaal  
Geführte Touren: Dauer ca. 30 Minuten, Kosten 4,-/erm. 2,- Euro, Anmeldung im 
Besucherzentrum  
Öffnungszeiten: täglich 9.00 -18.00 Uhr  
 

Glockenturm: Eintritt Turm und Ausstellung: 3,50 Euro Erw., 2,50 Euro in Gruppen ab 15 
Personen, 1,50 Euro für Kinder (6-14 J.), täglich geöffnet 9.00 - 18.00 Uhr 
 
Weitere Informationen und der Veranstaltungskalender zum Jubiläumsjahr unter 
www.mauerfall09.de  
 
 
Bei Presseanfragen zum Oster-Besucherprogramm im Olympiapark Berlin wenden Sie sich 

bitte direkt an:  

Susanne Muehr, Runze & Casper GmbH, Tel: 030 / 280 18-111, E-Mail: muehr@runze-casper.de 

 

 

Absender: Kulturprojekte Berlin GmbH, Klosterstraße 68, 10179 Berlin 
Themenjahr 2009 – 20 Jahre Mauerfall 
 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Themenjahr 2009: 
Dorett Auerswald, Tel.: +49/(0)30 / 247 49-831, d.auerswald@kulturprojekte-berlin.de  
Susanne Kumar-Sinner, Tel.: +49/(0)30 / 247 49-835, s.kumar@kulturprojekte-berlin.de  
Fax: +49/(0)30 / 247 49-834, www.kulturprojekte-berlin.de 


